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Weshalb Ihre


Gedanken über mehr


Macht verfügen, als


Ihnen bewusst ist


Das Gesetz der Anziehung, Resonanzgesetz oder im Englischen ‘Law of Attraction’ genannt. Vielleicht haben Sie schon einmal davon gehört oder sich sogar schon damit auseinandergesetzt.


Geht man nach den Aussagen von Helena Petrovna Blavatsky, zählt das Gesetz der Anziehung zu den universellen Gesetzen. Demnach gilt es immer und überall, zu jeder Zeit, für jeden für uns, auch für Sie. Viele Menschen denken dabei an Mystik oder sogar an Magie, jedoch ist das Gesetz der Anziehung genauso real wie das der Schwerkraft. Das erste Mal verwendet wurde der Begriff 1877 in einem Buch der Okkultistin Helena Petrovna Blavatsky. Über die Jahre nahm das Gesetz der Anziehung immer mehr Einzug in die Literatur der Selbsthilfe und der Selbstheilung.


Heutzutage begeistern die Methoden und die Wissenschaft der gesetzlichen Anziehung viele Menschen auf der ganzen Welt. Der Grund dafür? Immer mehr Personen sind unzufrieden mit sich selbst, mit ihren Lebensumständen und ihrem monatlichen Einkommen. Sie haben das Gefühl, eine endlose Pechsträhne zu haben, die einfach nicht abreißen will. Sie verlieren sich in negativen Gedankengängen, welche früher oder später auch ihre Außenwelt beeinflussen wird.


Und genau an dieser Stelle kommen wir zum springenden Punkt: Das Gesetz beruht auf der Theorie, dass Gleiches Gleiches anzieht. Sprich: Das, was Sie ausstrahlen, werden Sie auch wieder anziehen. Gehen Sie also mit einer positiven Einstellung durch Ihr Leben, werden Sie dementsprechend auch positive Dinge anziehen. Gehen Sie wiederum als Miesepeter durch Ihr Leben, werden Sie das Negative förmlich anziehen.


Nun liegt es an Ihnen, in welche Richtung Sie gehen möchten, denn jeder Gedanke, den Sie denken, wird automatisch einen ähnlichen Gedanken mit sich ziehen. Denjenigen, die dieses Wissen für sich nutzen und Ihre Gedanken bewusst steuern, öffnen sich viele Türen in ihrem Leben, da sie positive Offenheit und Empfängnis ausstrahlen. Wie Sie am besten Ihr negatives Gedankenkonstrukt gegen ein Positives tauschen und was genau alles hinter dem Gesetz der Anziehung steckt, werde ich Ihnen Schritt für Schritt erklären.


Aber lesen Sie doch einfach selbst und starten Sie Ihren Weg zum Glück noch heute!





Das Gesetz der


Anziehung



WAS STECKT DAHINTER?


Kommen wir nun zu dem grundlegenden Prinzip dieses Gesetzes. Jeder von uns, auch Sie, produziert durchschnittlich um die 60000 Gedanken am Tag. Das ist eine beachtliche Menge und genau deshalb ist es so wichtig, diese richtig zu steuern.


Bereits 600 v. Chr. Sprach Buddha:


„Alles, was wir sind, ist das Ergebnis dessen, was wir gedacht haben.“


Ist Ihnen schon einmal aufgefallen, dass jemand, der ständig jammert, das Pech förmlich anzieht? Das liegt daran, dass sich ein Mensch mit einer negativen Grundeinstellung eher auf alles Negative in der Welt fokussiert.


Oder vielleicht erinnern Sie sich gerade an einen miesen Tag zurück und Ihnen wird bewusst, dass auch zu diesem Zeitpunkt schon das Gesetz der Anziehung seine Finger im Spiel hatte.
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